
Das 
Eine-Welt-Forum Siegen-Wittgenstein 
präsentiert die 

Fotoausstellung „Terra“ von  
Sebastião Salgado

vom 10. Januar bis 
7. Februar 2012

Veranstaltungsort: Kirchenladen „offenBar“, Kölner Str. 8, 57072 SiegenÖffnungszeiten: 
Di–Fr: 13.00–18.00 Uhr, Sa: 10.00–13.00 Uhr 



Die Fotografien von Sebastião Salgado rücken Menschen am Rande der brasilianischen Gesell-
schaft ins Bild. Sie konfrontieren uns mit Aspekten ihres Lebensalltags, ihrer Arbeit, ihrer Religion, 
ihrer Not. Die Fotos zeigen auch den Stolz und die Lebenslust dieser Menschen. Die Fotografien 
dokumentieren die Auseinandersetzungen um Landbesitz, den Kampf der Landlosen, die brach-
liegendes Land besetzen, um sich ein menschenwürdiges Leben zu sichern und zurückzuerobern, 
was ihnen zusteht: ihre demokratischen und sozialen Rechte in der Gesellschaft.
Der Fotograf Sebastião Salgado wurde 1944 in Minas Gerais, Brasilien geboren und ist einer der 
bedeutendsten Dokumentarfotografen der Welt. Seine Fotografien sind die Ergebnisse eines en-
gen Kontaktes mit denjenigen, deren Leben und Arbeit dokumentiert werden. „Alle meine Foto-
grafien sind ein Geschenk der Leute, die zu sehen sind. Erst wenn Du eine Beziehung mit ihnen 
eingehst, haben sie wirklich die Macht, Dir etwas zu unterbreiten.“ (Sebastião Salgado)

Vortrag 26. Januar um 19.30 Uhr
Brasilien: Wie beeinflusst dieses Land uns in Deutschland, 
welchen Einfluss üben wir aus? Wie steht es um die The-
men Tropenwald, Landvertreibung, Biosprit und Sojaan-
bau?
Das flächenmäßig fünftgrößte Land der Welt mausert sich vom Agrarstaat zum Industrieland, 
und sein politisches Gewicht wächst. Seit Jahren ist es Teil der G5-Staatengruppe, die an den 
Treffen der global bedeutendsten Industrieländer den G8-Konferenzen teilnimmt. Teile seiner So-
zialpolitik finden weltweit Anerkennung, gleichwohl trüben Landvertreibungen und Morde an 
Kleinbauern das Bild. Auf dem Klimaschutz-Index der Organisation Germanwatch steht Brasilien 
weit oben, trotzdem alarmieren die Abholzungsraten die Umweltschützer/-innen weltweit. Was 
können wir in Deutschland tun?
Referent ist Ministerialrat a.D. Christian Wilmsen, ehemalige Leiter des Südamerikareferats des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ). An der Deut-
schen Botschaft in Brasilien leitete er vier Jahre das Referat für die Entwicklungszusammenarbeit 
und war hier insbesondere mit Fragen des Tropenwaldschutzes befasst.

Veranstalter: Eine-Welt-Forum Siegen-Wittgenstein, Kirchenladen „offenBar“ und das  
Zentrum für Friedenskultur (ZFK)
Veranstaltungsort: Kirchenladen „offenBar“, Kölner Str. 8, 57072 Siegen
Öffnungszeiten: Di–Fr: 13.00–18.00 Uhr, Sa: 10.00–13.00 Uhr 

Mit finanzieller Unterstützung von:
Deutsche Gesellschaft für internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH
Deutscher Gewerkschaftsbund Region Südwestfalen 
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